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Der Kanzler auf Besuch in Eberswalde 


Bundeskanzler Gerhard Schröder ruer zusammen mit Günter Grützner(links), Ge­
schäftsführer Berufsbildungsverein Eberswalde e.V., Dr. Manfred Stolpe, Ministerprä­
sident, Uwe Schneider, Leiter VHS Bildungswerk und Ines Selmke, Geschäfts.führerin 
Berufsbildungsverein Eberswalde e.V .. 

'Eberswalde Üh). Im Rah- verschiedene Gewerke, wie dass an den ABM-Stellen . 
men seiner Sommerreise , zum Beispiel den Beruf des festgehalten werden müsse, 
durch die ostdeutschen Bun­
desländer besuchte Bundes­
kanzler Gerhard Schröder in 
der vergangenen VVoche das 
VHS Bildungswerk in Ebers­
waIde . Hier nahm er an einer 
gemeinsamen Präsentation 
der Projekte des Berufsbil­
dungsvereins e.V. und des 
VHS Bildungswerks teil. Die 
Stadtoberhäupter und die 
Ein'wohner vo'n Eberswalde 
haben den Besuch des Bun­
deskanzlers mit der Hoff­
nung verbunden, die 
Bemühungen der Stadt zur · 
Verbesserung der Ausbil­
dungssituation und der An­
siedlung neuer Unternehmen 
zu unterstützen. 
Auszubildende stellten an 

Tischlers, Fliesenlegers und 
Raumausstatters vor. Ger­
hard Schröder nahm sich 
Zeit, um sich bei ihnen über 
die Ausbildung zu informie­
ren und überzeugte sich vor 
Ort vom handwerklichen 
Können der Auszubildenden. 
Im VHS Bildungswerk im 
Haus am Stadtsee hatten pol­
nische Azubis vom dortigen 
Berufsbildungswerk den 
Tisch für Sch'röder und Mi­
nisterpräsident Manfred 
Stolpe gedeckt. Als Menü 
gab es Schweinerouladen 
mit Gemüse und Kartoffeln . 
Beim anschließenden Pres­
setermin nahm Schröder zu 
Fragen der Presse Stellung. 
Er ging dabei darauf ein , 

Die Auszubildenden Sven Günster, Marco Ohnholz und 
Matthias Hofmeister (v.l.n.r.) stellten den Beruf des Tisch­
lers vor. 

Oderberger Blauröcke jubilieren 

Übergabe des Gerätehauses in Sicht 
Oderberg (mi). 
Die Ortswehrfiihrung der 
Oderberger Feuerwehr infor- · 
miert bereits rechtzeitig vor 
dem totalen Sommerloch, dass 

, im September große Ereignis­
se ihre Schatten vorauswerfen. 
Am Freitag, dem 14. Septem­
ber wird pünktlich zum 
I 25jährigen Bestehen der 
Feuerwehr in Oderbcm das 

neue Gerätehaus an die Kame­
raden übergeben. Zum Ju­
biläum gibt es ein reich halti­
ges Festprogramm. Nach dem 
offiziellen Teil der Übergabe 
schließen ein abendlicher 
Fackelzug und eine Disco den 
ersten Tag der Feierlichkeiten 
ab. ' 
Am Sonnabend Vormittag 
soielt ab 10 Uhr das Blasor­

chester der Feuerwehr. Nach 
einem naChmittäglichen Trei­
ben rund um das Gerä'tehaus 
laden die Kameraden ab 20 
Uhr zum Jubiläumsbal.l in die 
Oderberger Sporthalle ein. 
Am Sonntag findet inder Kir­
che ein Festgottesdienst mit 
Fahnenweihe und an­
schließendem Festmal'sc\1 
zum Gerätehaus statt. 

weil es nicht genügend be­
triebliche Arbeitsplätze gibt, 
in denen man Lohnkostenzu­
schüsse geben kann. Das 
heißt, dass Arbeitsbeschaf­
fungsmaßnahmen einen In-. 
strument sind, dass notwen­
dig bleibt. VVie auch bei den 
weiteren Besuchen des 
Kanzlers in Guben und Fiir­
stenwalde wurde er auf den 
Einsatz deutscher Truppen in 
Mazedonien angesprochen . 
Hier unterstützt er das, was 
Robertsen und Solana er­
reicht haben . Es ist respekta­
bel und ermutigend. Er ver­
wies darauf, dass zurzeit der 
NATO-Rat tagt und er des­
halb keine abschließende 
Einschätzung geben kann. 
Desweiteren ging er darauf 
ei n, dass der Länderfinanz­
ausgleich geschaffen wurde , 
da die Gleichartigkeit der 
Lebensverhältnisse in 
Deutschland noch nicht her­
gestellt ist. Das gilt auch für 
die g~legentlich diskreditier­
ten Arbeitsbeschaffungs­
maßnahmen. 

Glambeck 
Ausstellungen 
Glambeck G.s.le.b.). Die Brit­
ta-Bastian-Ausstellung "Land­
schaften" in der Dorfkirche zu 
Glambeck ist bis zum 31.8.200 I 
geöffuet - außer ·montags. Die 
Ausstellung "Glambeck - ein 
Dorf in Preußen" im Ausstel­
lungshäuschen Am Taubenturni 
ist bis zum 6.10.200 I geöffuet­
außer montags (Infos: 
0175/8167483). ' 

Bundestagswal 

Eppelmann 

Bernau/Bad Freien 
Üh). Die kommende BI 
tagswahl im Oktober 
verspricht jedenfalls. fi 
VVahlkreis 59 - Bernal 
freienwalde, Seelow 
Strausberg sehr i nteress 
werden. Vielen schon a 
VVend,ezeit Und der Polil 
kannt ist Rainer Eppeln 
CDU. Er hat bereits 
seine erneute Kandidat 
diesen VVahlkreis an§ 
digt. Nun steht ihm at 

eigenen Reihen ein w, 
Kandidat gegenüber 
Dirk VVeßlau. Er ist 
zender der CDU-Krel 
fraktion und hat sich 
langer Überlegung ents 
sen, sich als Bundestal 
didater aüfstellen zu I 
Als wirtschaftsorientiel 
wertkonservativ betracl 
sich selbst und er verste 
Sprache der Mensche 
der Region. 
Bereits vor zwei Monat 
gann er mit intensivel 
sprächen in Bezug auf 
Kandidatur. Hinzu ko 
zahlreiche Gespräche 
Verantwortungsträgem 
CDU im Kreisvel'band 
kisch-Oderland. 
Nun im nächsten Jahr 


